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Gliederung des Vortrags

Überblick über das EU-Forschungsprojekt FEMAGREE:

1. Hintergrund der Studie

2. Datenerhebung, Methodik

3. Ergebnisse

4. Schlussfolgerung und Handlungsempfehlungen
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Warum eine Studie zu Frauen in der 

Landwirtschaft?

 Ländliche Gebiete für Frauen attraktiver machen

 EU-Ziele für Geschlechtergerechtigkeit:

• Gleiche Bezahlung

• Gleiche gesellschaftliche Teilhabe

• Wirtschaftliche Unabhängigkeit

1. Hintergrund
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Wirtschaftliche Unabhängigkeit von Frauen in der LW
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1. Hintergrund
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Selbständigkeit

Potential vorhanden: 

 29% der Bevölkerung wären gerne selbständig 

 Nur 10% sind selbständig

 Jährliche Gründungsrate in der LW in Bayern circa 4% 

Fragen: 

 Führt Selbständigkeit zu finanzieller Unabhängigkeit?

 Können wir Frauen bei der Gründung besser 

unterstützen?

1. Hintergrund
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Datenerhebung

Interviews mit 29 Unternehmerinnen in Bayern und Irland über

Motivation für die Gründung?

Hindernisse?

Unterstützung?

Finanzielle Unabhängigkeit?

Bedeutung der Unternehmen für die Gemeinden?

Workshop mit elf Teilnehmerinnen in Bayern: 

Vorstellung und Diskussion der Ergebnisse

Gemeinsames Entwickeln von Unterstützungsideen

2. Methodik
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Die Studiengebiete im Vergleich

Irland Bayern 

Anzahl landwirtschaftlicher Betriebe 140.000 106.700

Durchschnittliche Betriebsgröße in ha 45 ha 35 ha 

Durchschnittlicher 

Unternehmensgewinn alle Betriebe

31.400 

Euro

28.800 Euro

Prozentanteil von Familienbetrieben 99% 94%

Prozentanteil weiblicher 

Betriebseigentümer (LW)

12% 9%

Quelle: Bayerischer Agrarbericht 2018, National Farm Survey 2018, Census of Agriculture 2010

2. Methodik



Folie 8 Tagung Hollabrunn 11.November 2019

Studiengebiete





Bedeutung der Unternehmen für die Gemeinden

Direktvermarktung 13

Restaurant oder Cafe 10

Lebensmittelverarbeitung 9

Führungen, Kurse, 

Erlebnisangebote 

9

Urlaubsangebote 8

Soziale Landwirtschaft 3

Erneuerbare Energien 2

Pensionspferde 1

Summe 55

Übersicht über die 

Angebote der 29  

untersuchten Betriebe

Selbständige, Fremdfirmen 24 62

Teilzeit 16 22

Befristet Beschäftigte 7 10

Vollzeit Beschäftigte 4 4

Saisonal Beschäftige 4 6

Studenten, Praktikanten, 

Au-pairs

2 5

Einfluss der Betriebe auf die 

Beschäftigung
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Vergleich Bayern und Irland

 Motivationen und Hindernisse in Bayern und Irland 

ähnlich

 Gegründete Unternehmen wichtig für Lebensqualität im 

ländlichen Raum

 Unterstützungsbedingungen leicht unterschiedlich

Bayern: landwirtschaftliche Gründungsberatung

Irland: Local Enterprise Offices, ACORNS Programm 

3. Ergebnisse



Folie 12 Tagung Hollabrunn 11.November 2019

Motivation für die Gründung

Push-Faktoren

 Suche nach Einkommen

 Familiengründung

 NICHT: mangelnde Kinderbetreuung

Pull-Faktoren

 Persönliches Interesse

 Marktchancen

 Ressourcen auf Betrieb

3. Ergebnisse
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Hindernisse vor der Gründung

 Innovative Ideen werden nicht ernst genommen

 Mangelndes Selbstvertrauen, Angst vor dem Scheitern

 Passende Idee finden

 Kein/e Nachfolger/in

Apropos mangelndes Selbstvertrauen: ich würde das als Riesenfelsbrocken 

sehen, im Vergleich zu den anderen Herausforderungen.

„

“
3. Ergebnisse
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Hindernisse

 Mehrfachbelastung durch Betrieb, Haushalt, Angehörige

 Bürokratische Hürden

 Finanzierungsmöglichkeiten unbekannt

 Betriebswirtschaftliches Fachwissen fehlt 

 Aus Zeitmangel Fortbildungen nicht möglich

Am Anfang habe ich alles selber gemacht. Ich habe alles selber geputzt, die ganze 

Bettwäsche selber gebügelt. Wenn einer angerufen hat und ein Zimmer buchen 

wollte, dachte ichbe ‚Oh Gott nicht schon wieder eine Buchung‘.

„

“
3. Ergebnisse
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Genutzte Unterstützung

 Gründungsideen: soziales Netzwerk, Behörden, 

Medien

 Bürokratie: Netzwerke von Gleichgesinnten, z.B. 

ACORNS Programm

 Kinderbetreuung: Familie, Nachbarn

 Arbeitsspitzen: Familie und Freunde, Nachbarn, 

SaisonarbeiterInnen

 Technisches Wissen: Fortbildungen Amt für LW in 

Bayern

3. Ergebnisse
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Finanzielle Unabhängigkeit 

 Einkommen anfangs gering bis negativ

 Einkommen steigt nach Start-up Phase, bleibt aber oft 

begrenzt

 Frauen häufig nicht Inhaberin, sondern geringfügig 

angestellt

 Problematisch für finanzielle Unabhängigkeit und soziale 

Absicherung vor allem bei Scheidung und im Alter

3. Ergebnisse
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Unterstützungsangebote machen

 Selbstvertrauen stärken 

 Wachstum ermöglichen

 Bürokratie vereinfachen

 Einfache Finanzierungsmöglichkeiten 

 Weiterbildung und Netzwerken verknüpfen

 Arbeitsentlastung

 Mehr finanzielle Absicherung

4. Schlussfolgerungen
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Allgemeiner Handlungsbedarf

 Ziel der wirtschaftlichen Unabhängigkeit nicht aus dem 

Auge verlieren

 Geschlechterdifferenzierte Gesetzesfolgenabschätzung 

 Geschlechterdifferenzierte Statistiken über 

Diversifizierungsbetriebe

4. Schlussfolgerungen



Folie 19 Tagung Hollabrunn 11.November 2019

www.stmelf.bayern.de/forschung_innovation/214390/
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


